
Mittagsgebet in der Woche 
vom 26. April bis zum 02. Mai 2020

Wochenspruch: Johannes 10,11a.27-28:
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen
das ewige Leben.

Lied EM 370

1. Solang mein Jesus lebt und seine Kraft mich hebt,
muss Furcht und Sorge von mir fliehn, mein Herz in Lieb erglühn.

2. Er ist ein guter Hirt, der treu sein Schäflein führt;
er weidet mich auf grüner Au, tränkt mich mit Himmelstau.

3. Wenn sich die Sonn verhüllt, der Löwe um mich brüllt,
so weiß ich auch in finstrer Nacht, dass Jesus mich bewacht.

4. Und glitte je mein Fuß, brächt mir die Welt Verdruss,
so eilt ich schnell zu Jesu Herz, der heilte meinen Schmerz.

5. Drum blick ich nur auf ihn, o seliger Gewinn!
Mein Jesus liebt mich ganz gewiss, das ist mein Paradies.
T: Anne Steele 1760 Dt: Ernst Gebhardt 1875
M: Nikolai Alexejewitsch Titow vor 1875

1. Johannes 4, 7-16

Ihr Lieben, lasst uns einander lieb haben; denn die Liebe ist von Gott,
und wer liebt ist aus Gott geboren und kennt Gott.

Wer nicht liebt, der kennt Gott nicht;
denn Gott ist Liebe.

Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, 
dass Gott seinen eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt,
damit wir durch ihn leben sollen.

Darin besteht die Liebe; nicht dass wir Gott geliebt haben,
sondern dass er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn
zur Versöhnung für unsre Sünden.

Ihr Lieben, hat uns Gott so geliebt,
so sollen wir uns auch untereinander lieben.

Niemand hat Gott jemals gesehen.
Wenn wir uns untereinander lieben, so bleibt Gott in uns,
und seine Liebe ist in uns vollkommen.

Daran erkennen wir, dass wir in ihm bleiben und er in uns,
dass er uns von seinem Geist gegeben hat.

Und wir haben gesehen und bezeugen,
dass der Vater den Sohn gesandt hat als Heiland der Welt.

Wer nun bekennt, dass Jesus Gottes Sohn ist,
in dem bleibt Gott und er in Gott.

Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe,
die Gott zu uns hat:

Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt,
der bleibt in Gott und Gott in ihm.

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,
wie im Anfang so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit.
Amen.

Fortlaufende Bibellese
Sonntag: Psalm 136
Montag: 1. Petrus 1, 22-25
Dienstag: 1. Petrus 2, 1-10
Mittwoch: 1. Petrus 2, 11-17
Donnerstag: 1. Petrus 2, 18-25
Freitag: 1. Petrus 3, 1-7
Samstag 1. Petrus 3, 8-12

Stille
Gebet
Du bist unsere Zukunft, Herr Jesus Christus und nicht der Tod.
Deshalb setzen wir jetzt schon 
die Hoffnung gegen die Hoffnungslosigkeit, 
die Freude gegen die Trauer,
und lassen uns durch nichts irre machen:
Du bist der Retter unseres Lebens, 
und was wir hier schon glauben dürfen, 
wirst du uns schauen lassen von Angesicht zu Angesicht.

(Helmut Gollwitzer)
Unser Vater


